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drei Vorstellungen
sind im Oktober in der
turnhalle geplant.

großheide – Ob bei der Ein-
weihung der Betreuungs-
räume oder beim Monatskreis
der Grundschule Großheide:
Die Kostproben aus dem Mu-
sical „Eisbär, Dr. Ping und die
Freunde der Erde“, das am 1.
Oktober als Premiere aufge-
führt wird, faszinieren Klein
und Groß schon jetzt. Alles
begann 2008, als Angelika
Schmidt, Leiterin der Grund-
schule Großheide, zufällig auf
dieses Buch zum Thema Kli-
maschutz stieß. „Ich wusste
sofort, dass dieses Klima-Mu-
sical, das 2007 von der Unesco
als UN-Dekadeprojekt ausge-
zeichnet wurde, ein wunder-
barer Stoff für ein Projekt
in Zusammenarbeit mit der
Friederikenschule und der
Förderschule Großheide sein
würde“, erzählt die Rektorin.

„Als Tarina Lübbers 2009 als
Konrektorin an die Grund-
schule kam, war für mich klar,
dass sie als studierte Musik-
lehrerin die Richtige ist, um
das anspruchsvolle Musical
federführend zu realisieren.“

Es sei ihnen wichtig ge-
wesen, das Musical gemein-
sam mit den beiden anderen
Schulen am Schulstandort
Großheide als gemeinsames
Projekt umzusetzen. „Wir
verfügen hier über hervor-
ragende Möglichkeiten der
Zusammenarbeit, wovon
alle Schülerinnen und Schü-
ler profitieren“, betonen
Schmidt und Lübbers.

Die beiden Schulleite-
rinnen Evelyn de Vries (Frie-
derikenschule) und Marion
Eilers-Kruel (Förderschule
Großheide) sowie die NiKo-
Fachkraft Ellen Habben wa-
ren von dieser Idee sofort
begeistert und sagten ihre
Unterstützung zu.

Nun begann die Suche

nach Kooperationspartnern:
Zunächst konnten Schmidt
und Lübbers die Tanztraine-
rin Silke Lamberti gewinnen,
die bereits mit der Umset-
zung anderer Musicals wie
„Annabels Traum“ ihre Fähig-
keiten unter Beweis gestellt
hatte. Seit August 2010 leitet
die engagierte Tanztrainerin
jeden Dienstag das Nachmit-
tagsangebot Musical-Tanz an
der Grundschule Großheide.
Mädchen der Klassen eins bis
vier sind mit Schwung und
Elan dabei.

Lübbers und die Lehre-
rin Heike Mannes (Grund-
schule Großheide) proben
jeden Dienstag mit Kindern
der Nachmittags-AG Gesang/
Schauspiel: Ob Eisbär, Pin-
guin, Paul und Paula oder
die drei Stromfresser – alle
lernen fleißig und ehrgeizig
ihre Texte. Aber auch die pas-
sende Mimik und Gestik wird
einstudiert.

Das Musical-Team wird an
der Grundschule Großheide
ergänzt durch die Lehrerin
Barbara Lüttkopf und die
pädagogische Mitarbeite-
rin Frauke Meyerhoff. Mit
Akribie und Einfallsreichtum
werden zum Beispiel Masken
gebastelt. Die Kooperations-
partnerin Elfriede Meyer hat
ebenfalls am Musical Gefallen
gefunden. In ihrem Nachmit-
tagsangebot Kerzenwerkstatt
verzieren selbst die Kleins-
ten Kerzen mit Eisbären oder
Pinguinen, in ihrem Kurs
Aquarellmalerei lassen die
Sieben- bis Zehnjährigen far-
benfrohe Bilder zum Thema
entstehen.

Ein besonderer Glücksgriff
gelang, als Anfang des Jahres

die Grafikerin Marion Stör
für das Musical-Team gewon-
nen werden konnte. „Marion
Stör erstellt im Nachmittags-
angebot Wandgestaltung
mit unseren
Schülern eine
umwerfende
Wanddekora-
tion. Es ist fas-
zinierend, was
diese Kinder
mit ihrer Hilfe
leisten“, zeigt
sich das Team
fasziniert.

Die Friederikenschule un-
terstütztdasgemeinsamePro-
jektmiteinemWahlpflichtkurs
Textiles Gestalten. Schulleite-
rin Evelyn de Vries war sofort
bereit, den Wahlpflichtkurs
unter das Musical-Motto zu
stellen. Die Mädchen des
neunten und zehnten Jahr-
gangs nähen seit August 2010
unter der Leitung ihrer Leh-

rerin Ilse Haas-Brüggemann
mit großem Geschick die
passenden Kostüme für die
Hauptdarsteller und die quir-
ligen Tänzerinnen.

Auch die
Förderschul-
leiterin Ma-
rion Eilers-
Kruel startete
noch vor
Schuljahres-
beginn mit
der Suche
nach kom-

petenten Kooperationspart-
nern. Seit August steuert die
Förderschule mit dem Nach-
mittagsangebot Kulissenbau
einen wichtigen Beitrag zum
Gelingen des Musicals bei.
Unter der Leitung des Zim-
mermannmeisters Heinz Bo-
gena bauen die Jugendlichen
mit handwerklichem Können
die Kulissen und größeren
Bühnen-Utensilien.

„Die Kinder und auch wir
sehen mit großer Freude der
Premiere am 1. Oktober ent-
gegen. Die Turnhalle, in der
die insgesamt drei Auffüh-
rungen stattfinden, wird wun-
derschön dekoriert sein“, sa-
gen die drei Schulleiterinnen
und Ellen Habben. In der
Pause gibt es ein weiteres
Highlight: Neben der Bekösti-
gung durch den Förderverein
der Grundschule soll es einen
tollen Musical-Markt geben,
der zum Flanieren einlädt.

Musical-Kostproben faszinieren schon jetzt
projekt Grundschule Großheide, friederikenschule und förderschule bereiten gemeinsame aufführungen vor

Die Künstlerinnen der dritten und vierten Klassen sind mit ihren Kunstwerken sehr zufrieden.

Die Kostüme des Wahlpflicht-
kurses passen perfekt.

„Wir verfügen hier
über hervorragende
Möglichkeiten der
Zusammenarbeit“

angeliKa schmiDt unD
tarina lübbers

die termine
Die drei Vorstellungen
sind am sonnabend, 1.
Oktober, Dienstag, 4. Ok-
tober, und Donnerstag, 6.
Oktober, geplant. beginn
ist jeweils um 19.30 uhr
in der turnhalle.

Die kleinen schauspieler und tänzerinnen sind voller Vorfreude auf die musical-aufführungen
im Oktober

mit einfachen mitteln und materialien werden in der Kunstwerkstatt interessante masken ge-
bastelt.

aquarellmalerei: Kinder der ersten bis vierten Klasse der
grundschule sind fleißig dabei.

drei schulen - ein musical

Die Jugendlichen der Förderschule sorgen mit handwerklichem Können für die Kulissen und
wichtige bühnen-utensilien.

auch hübsch verzierte Kerzen können bei den aufführungen
erstanden werden.


